
Vorwurf versuchter Totschlag:
28-jährige  Bergkamenerin
erlitt  lebensbedrohliche
Hieb- und Stichverletzungen
Am Donnerstag kam es gegen 20.36 Uhr aufgrund eines Notrufs
des späteren Opfers zu einem Polizeieinsatz in Dielmissen in
der Nähe von Hameln. Nach den bisherigen Erkenntnissen erlitt
eine 28- jährige Frau aus Bergkamen (NRW) im Rahmen einer
Auseinandersetzung  lebensbedrohliche  Hieb-  und
Stichverletzungen  und  musste  in  ein  Krankenhaus  verbracht
werden.

Im  Verlauf  der  ersten  Ermittlungsmaßnahmen  wurden  zunächst
drei  Beschuldigte  am  mutmaßlichen  Tatort  in  Dielmissen
vorläufig festgenommen. Das vorsorglich zur Unterstützung vor
Ort hinzugezogene Spezialeinsatzkommando Niedersachsen wurde
im Rahmen des Einsatzes nicht benötigt.

Gegen die 21- und 33- jährigen Beschuldigten aus Dielmissen
wurde  u.a.  wegen  des  Vorwurfs  des  gemeinschaftlichen
versuchten Totschlags der Erlass von Untersuchungshaftbefehlen
beantragt, welche vom zuständigen Ermittlungsrichter erlassen
wurden. Der weitere 66- jährige Beschuldigte, ebenfalls aus
Dielmissen,  wurde  mangels  dringenden  Tatverdachts  aus  der
vorläufigen  Festnahme  entlassen.  Die  weiteren  Ermittlungen
dauern an.
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